
Niederlagenserie geht nahtlos weiter 

Kein Glück für Hoof/Sand/Wolfhagens Trainertrio bei Heimpremiere 

 
Sein Anschlusstreffer reicht nicht: Marius Bläsing von der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen. Foto: 

Artur Schöneburg 
 

Hoof – Die Niederlagenserie des Handball-Bezirksoberligisten HSG 
Hoof/Sand/Wolfhagen setzte sich auch im ersten Spiel des neuen 
Trainertrios Steffen Brandt, Chris Ludwig und Martin Göbert vor eigenem 
Publikum gegen die HSG Fuldatal/Wolfsanger II fort. Dennoch war das 
24:27 (14:13) für Ludwig ein Schritt nach vorne: „Da hat schon eine 
Entwicklung stattgefunden. Die Mannschaft hat alles gegeben und um 
jeden Zentimeter gekämpft.“ 
Das Spiel gegen den Tabellenzehnten war von Beginn an sehr 
ausgeglichen. Mal lagen die Gastgeber und mal die Gäste mit maximal 
zwei Toren vorne. Die Abwehr der Gastgeber zeigte sich sehr stabil und 
Torhüter Marcel Fischer konnte einige Chancen der Gäste vereiteln. So 
führte das Schlusslicht zur Halbzeit durch Paul Fuhrmann und Lukas von 
Dalwig mit einem Tor, weil die Gäste noch einen Siebenmeter verwarfen. 



Auch im zweiten Durchgang ging es mit wechselnden Führungen auf 
beiden Seiten weiter. Bis zum 23:24-Anschlusstreffer von Marius Bläsing in 
der 57. Minute durften die Gastgeber auf den ersten Punktgewinn seit Ende 
November hoffen, bevor sich die Gäste am Ende doch noch entscheidend 
auf 23:27 absetzen konnten. Da blieb Andre Stegmann nur noch der letzte 
Treffer des Spiels vorbehalten. 

Für Ludwig war es eine zu hohe Niederlage: „Leider hat sich die 
Mannschaft am Ende nicht belohnt. Wir haben sieben oder acht 
Großchancen frei vor dem Tor nicht genutzt. Das hat am Ende den 
Ausschlag gegeben.“  zmw 
 

 

 

STATISTIK 

HSG Hoof/Sand/Wolfhagen - HSG Fuldatal/W. II 24:27 (14:13)  
Hoof/Sand/Wolfhagen: Fischer, T. v. Dalwig – Schrader, D. Stegmann 
2, Ledderhose, Meyer, Bläsing 2, Bubenheim 1, A. Stegmann 4, Wietis 
4, L. v. Dalwig 6/2, Fuhrmann 3, Dung, Schrottenbaum 2. 
 
Torschützen Fuldatal/Wolfsanger II: Dellamaria 5, Beekhuis 5/1, 
Nagelschmitt 4, Hoffmann 4, Pforr 4, Hochapfel 3, Endtricht 2. 
Spielverlauf: 1:2 (3.), 3:2 (6.), 6:4 (9.), 7:5 (14.), 7:9 (19.), 10:9 (23.), 
12:13 (27.), 15:14 (32.), 15:16 (34.), 18:20 (46.), 19:21 (47.), 22:22 (55.), 
23:24 (57.), 23:27 (60.), 24:27 (60.). 
 


